
  Leitbild zukunftsfähige
Siedlungswasserwirtschaft 

Einladung 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

die Siedlungswasserwirtschaft ist ein grundlegen-
der Bestandteil der öffentlichen Daseinsvorsorge. 
Dabei wird diese in den künftigen Jahren unter 
erheblichem Anpassungsdruck an die Folgen des 
demografischen Wandels gelangen. Umso mehr 
gilt es, gerade für die dünn besiedelten Räume, 
aber auch für den engeren Verflechtungsraum, re-
gional angepasste Konzepte der Daseinsvorsorge 
zu entwickeln. Die brandenburgische Landesregie-
rung möchte diesen Anpassungsprozess mit allen 
zur Verfügung stehenden Instrumenten begleiten 
und die Gemeinden und kommunalen Aufgaben-
träger unmittelbar in die Entwicklung mittelfristiger 
Zielvorstellungen einbeziehen.

Der Dialog zur „Zukunft der öffentlichen Wasser-
versorgung und Abwasserbeseitigung im Land 
Brandenburg“ startet mit dem 

Auftakt-Workshop „Zukunft der Siedlungswas-
serwirtschaft Brandenburg“ am 08.11.2013, in 

Potsdam, 

zu dem ich Sie herzlich einlade. Ziel ist es vor dem 
Hintergrund der aktuellen Herausforderungen, 
Stellschrauben für eine zukunftsfähige Entwick-
lung der Siedlungswasserwirtschaft zu erörtern 
und sich aktiv in den Leitbildprozess einzubringen. 
Im Ergebnis soll für die nächsten Jahre ein Leitbild 
entwickelt werden, das sich durch mittelfristige  
Visionen und konkrete Resultate auszeichnet. 
 
Ich freue mich auf Ihre Teilnahme und auf Ihre aktive 
Mitwirkung im Leitbildprozess. 

Anita Tack 

Ministerin für Umwelt, Gesundheit und Verbraucherschutz 
des Landes Brandenburg

Organisation und 
Durchführung 

Raum & Energie,
Institut für Planung, 
Kommunikation und 
Prozessmanagement GmbH
Hafenstraße 39 
22880 Wedel/Hamburg 

Ansprechpartnerin: 
Katrin Fahrenkrug 
Mail: institut@raum-energie.de 
Tel.: 04103-16041

Unterstützung des  
Leitbildprozesses durch:

Ministerium für Umwelt, 
Gesundheit und 
Verbraucherschutz
Heinrich - Mann - Allee 103 
14473 Potsdam

Ansprechpartner: 
Dr. Oliver Merten
Mail: oliver.merten@mugv.
brandenburg.de 
Tel.: 0331-866-7343

Der Leitbildprozess wird initiiert und unterstützt durch 

das Ministerium für Umwelt, Gesundheit und Verbraucherschutz.

Auftakt-Workshop 

Anmeldung bis 01.11.2013

Veranstaltungsort
IHK Potsdam
Breite Straße 2 a-c
14467 Potsdam

Tagungsbüro: 04103-16041

Tagungsgebühr: keine

Anfahrt

Anfahrt mit dem ÖPNV
Ab Potsdam Hbf. mit den Stra-
ßenbahnlinien 92, 96, 93, X98 
in Richtung Zentrum (zwei Hal-
testellen bis „Alter Markt“), ab 
Bahnhof Babelsberg mit der 
Straßenbahnlinie 94.

Auftakt-Workshop

Zukunft der
Siedlungswasserwirtschaft
Brandenburg

Freitag, 08.11.2013
von 9.30 bis 15.30 Uhr
in der IHK Potsdam

Quelle: IHK Potsdam
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Programm

  9.30  Begrüßung und Einführung 

  Anita Tack, Ministerin für Umwelt,  
Gesundheit und Verbraucherschutz  
des Landes Brandenburg

  9.50  Der Leitbildprozess –  
Ausgangsüberlegungen  
des Gutachterteams

  Katrin Fahrenkrug, Institut Raum &  
Energie GmbH, Wedel / Hamburg

10.00  Regionale Entwicklungsszenarien in der 
Siedlungswasserwirtschaft unter  
den Bedingungen des demografischen 
Wandels im Land Brandenburg

 ·  Prof. Jens Tränckner, Universität Rostock

 ·  Prof. Heiko Sieker, Ingenieurgesellschaft 
Prof. Sieker mbH, Hoppegarten

 ·  Dr. Jens Nowak, AKUT Umweltschutz, 
Berlin

10.50  Ziele und Stellschrauben für eine  
zukunftsfähige Entwicklung der Siedlungs-
wasserwirtschaft in Brandenburg

  Diskussion in Kleingruppen  
mit integrierter Kaffeepause 

11.30  Was soll / kann der Leitbildprozess leisten?

  Zusammenführung der  
Diskussionsergebnisse

12.00 Mittagspause

12.45  Schlaglichter auf Handlungsfelder zur  
Gestaltung der Siedlungswasserwirtschaft 
im Land Brandenburg

  Oliver Hug, confideon Unternehmensberatung 
GmbH, Berlin

  Rainer Kühne, Rechtsanwälte SWKH, Berlin

13.15  Thementische 

  Konkretisierung der Aufgabenstellungen in 
ausgewählten Handlungsfeldern:

 · Finanzierung und Förderung
 · Technische Infrastruktur
 · Organisation / Struktur
 · Ressourcenmanagement

14.20  Podiumsdiskussion 

  Schlussfolgerungen für den weiteren 
Leitbildprozess 

 · Reinhard Beer, Lausitzer Wasser (LWG) 
 · Ilona Driesner, Wasser- und Abwasser- 
   zweckverband Jüterbog-Fläming 
 · Anke Freitag, Servicebetrieb Rheinsberg 
 · Maik Hauptvogel, WAV Elsterwerda
  ·  Harald Jahnke, Stadtwerke Prenzlau GmbH
 · Jörg Simon, Berliner Wasserbetriebe
 ·   Karsten Zühlke, Energie und Wasser  

Potsdam GmbH

  Moderation:  Katrin Fahrenkrug,  
Institut Raum & Energie

15.20  Ausblick auf das weitere Vorgehen

  Dr. Oliver Merten, Ministerium für Umwelt, 
Gesundheit und Verbraucherschutz

15.30 Ende der Auftaktveranstaltung A
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Anmeldung


